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Interessante Graphenpunkte  am Beispiel grippaler Infekte 
Ewald Bichler 


 Sek I  Sek II  TI-Nspire™  TI-Nspire™ CAS (Version 1.6) 


 
Übersicht:                                                                    Auf einen Blick 


 


Entsprechende 
Punkte  


(Hochpunkt, 
Wendepunkt, 


Graphenpunkte) 
werden direkt im 
Funktionenplotter 


aufgesucht. 


Einsatzmöglichkeiten/Didaktischer Kommentar: 
Die Ausbreitung eines grippalen Infektes lässt sich anhand der Zahl 
erkrankter Personen erfassen. Als einfaches Modell für die Anzahl infizierter 
Personen (in Tausend) diene hierzu die Funktion 𝑥𝑥 ↦ 0.003 ∙ 𝑥𝑥3 − 0.3 ∙ 𝑥𝑥2 +
7.5 ∙ 𝑥𝑥 (𝑥𝑥 in Tagen). 
Nun betrachtet man die Fragen:  
Wie viele erkrankte Personen waren es nach 5 Tagen? Wann war die Anzahl 
am Größten? Wie groß war sie dann? Wann war die Abnahmerate am 
Größten? 
Diese Fragen kann man rein anhand des Graphen (in einem gewünschten 
Genauigkeitsbereich) beantworten.  
In TI-NspireTM hat man die Möglichkeit, entsprechende Punkte am Graphen 
aufzufinden. Anhand dieses Beispiels wird aufgezeigt, wie dies realisiert 
werden kann. 
Entsprechend kann man diese Funktionalität in anderen Bereichen einsetzen. 
 
Bitte beachten Sie, dass das „CALC“-Menü erst ab Version 1.6 zur Verfügung 
steht. 
 
Technische Hinweise zum Erzeugen am TC: 


• Funktionsterm in Graphs&Geometry eingeben 
• Spurmodus einstellen 
• Spurmodus auswählen und Punkte auffinden 


 
So wird’s 
gemacht 
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